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Genauso erkläre ich es den Schülern auch.

Ich habe die Regel in meiner jetzigen Klasse noch einmal umformuliert:
Nach kurzem Selbstlaut folgen mindestens 2 Mitlaute. Wenn du nur einen hörst, verdopple ihn.

Damit kommen Schüler, die lang-kurz unterscheiden können, nach einigem Üben gut klar. Die
Unterscheidung ist allerdings ein massives Problem: Mal abgesehen vom hohen Anteil
rechtschreibschwacher Schüler, die es nicht können / nicht hören oder massiv unsicher sind,
haben auch Kinder nichtdeutscher Herkunftssprache ein Problem damit, wir haben viele
russischstämmige Kinder, die können das auch nicht. Auch zeitaufwändiges Üben bringt nur
kleine Fortschritte.

Leider sind auch andere Fähigkeiten so eingeschränkt, dass die beschriebenen
Übungsmöglichkeiten kaum weiterhelfen, weil die Arbeit mit den Karteikarten
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeewig braucht und sich die Kinder mit Schwierigkeiten die Wörter
trotzdem nicht merken. (Problem des Arbeitsgedächtnisses, das ist bei einigen meiner Schüler
auf einem Level, welches üblicherweise beim Förderschwerpunkt "geistige Entwicklung"
auftaucht, wohlgemerkt bei normal intelligenten Kindern.)

Die Regel mit dem h (j gesprochen) klappt auch nicht: Wir sprechen hier tatsächlich "blün" und
"gen". Solange ich die Wörter vorspreche, mag es Kinder geben, die das "j" hören und daraus
ein "h" machen können, sobald sie es selbstständig anwenden sollen, wird es schwierig.

Ableiten funktioniert (bei halbwegs schreibfähigen Schülern) ziemlich gut.

Was ich wirklich unangenehm finde ist, dass in den gängigen Lehrwerken immer wieder die
sinnlosen Strategien trainiert werden und sogar unser LRS-Expertin nebst des von ihr
favorisierten Verlages (mit Vögeln im Namen und sehr teuren Materialien) derartige Strategien
("bel-len") favorisiert.

Eine interessante Fortbildung, die ich mal besuchte, ging nach linguistischen Prinzipien vor. Das
wurde von einem Schweizer Professor entwickelt und soll laut Referentin effektiv sein. Mir fällt
gerade nicht mehr ein, von wem das war oder wie es hieß. Man muss immer die betonten
Silben finden ud nur diese werden bestimmten Rechtschreibstrategien unterzogen. Ich fand es
relativ komplex, da würde man vermutlich eine Fortbildungsreihe benötigen.
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